
Fähigkeiten und Fertigkeiten zu eigen gemacht haben. Es ist Ihnen auch be
kannt, daß dazu schon bei der Planung und Vorbereitung jeder Stoffeinheit 
die Wiederholung, Systematisierung und Übung einen gebührenden Platz 
benötigen und die Schüler im Unterricht Gelegenheit haben müssen, das Er
lernte selbständig zu durchdenken, zu verarbeiten, zu festigen und anzuwen
den. Das Experiment spielt hierbei eine wichtige Rolle. Gute Unterrichts
ergebnisse werden Sie dann erzielen, wenn Sie Ihre Schüler aktiv in das 
Unterrichtsgeschehen einbeziehen und ihre Selbsttätigkeit weiter entwickeln. 
Jeder Lehrer und Erzieher findet dabei eine gute Unterstützung durch die 
Pionierorganisation und die Freie Deutsche Jugend, die unter den Schülern 
eine Bewegung zur gegenseitigen Hilfe beim Lernen entwickeln. Viele gute 
und erfahrene Pädagogen unterrichten bereits so. Die Lernergebnisse können 
aber in ihrer Gesamtheit nur dann erhöht werden, wenn alle Lehrer und Er
zieher nach diesen Erkenntnissen arbeiten.

Bessere Leistungen im Unterricht sind auch von den Ergebnissen der sozia
listischen Erziehung der Schüler abhängig. Es ist deshalb erforderlich, die 
Vermittlung von Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkeiten eng mit der poli
tisch-moralischen Erziehung der Schüler zu verbinden. Das geschieht am 
besten durch das Zusammenwirken aller an der Erziehung Beteiligten - der 
Lehrer und Erzieher, des Elternhauses, der Elternbeiräte, der Arbeiter der 
Patenbetriebe, der Genossenschaftsbauern, der Freien Deutschen Jugend 
und der Pionierorganisation.

Die Qualität Ihrer pädagogischen Arbeit ist auch von einer guten Weiter
bildung abhängig. Das ist eine Frage, die Sie und Zehntausende Ihrer Kolle
ginnen und Kollegen interessiert. Ältere und jüngere Lehrer betonen immer 
wieder, wie sehr Diesterweg recht hatte, als er sagte, der Lehrer könne nur 
solange lehren, wie er selbst lerne. Sie sagen auch offen und ehrlich, daß sie 
durch die neuen Lehrpläne vor komplizierte stoffliche und methodische Fra
gen gestellt werden, die sie ohne Anleitung und Hilfe durch die Lehrerwei
terbildung nur mit sehr großer Mühe und unter vielen Schwierigkeiten lösen 
können.

Sie haben berechtigterweise das Bedürfnis, sich ständig weiterzubilden, 
und fordern solche Veranstaltungen, die Ihnen tatsächlich helfen und Ihren 
Zeitaufwand rechtfertigen. Bisher gab es aber noch WeiterbildungsVeranstal
tungen, die nicht diesen Wünschen entsprachen. Um Ihnen jedoch eine grö
ßere und wirksamere Unterstützung zu gewähren, wird daher im neuen 
Schuljahr ein vielfältiges System von FMöglichkeiten zur Feilnabme an Vor
trägen, Ferienkursen und anderen Weiterbildungsveranstaltungen geschaffen,
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